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Kirchgraber

Moloch Verkehr: 1224 Strassenverkehrsunfalle mehr im ersten Halbjahr 1951

Geschichte in Schulaufsétzen

Die Perser ergriffen schleunigst die
Flucht, als sie merkten, dafy ihr Kénig
flohte.

Napoleon wurde auf dem Riickzug
von Moskau nicht eigentlich besiegt,
sondern vor sich hergejagt.

Kaiser Friedrich fiihrte das Pferd des
Papstes am Zigel. Diese Zeremonie hat
viel Staub aufgewirbelt.

Im Jahre 1444 kam ein furchtbares
Heer von Ammoniaken gegen die
Schweiz gezogen.

Nach dem Tode dieses Karolingers
hing die Zukunft Deutschlands an einem
Strohhalm. Dieser Strohhalm war Karl
der Dicke. Fis
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Kein Warmherziger steht zuriick

ich hatte das Vortritisrecht ...

Fremde Automobilisten betonen immer wie-
der, wie gefahrlich unser Vortrittsrecht sei. Sie
beklagen sich, man kénne in den Stadfen keine
paar hundert Meter weit fahren, ohne befiirch-
ten zu missen, es schiefse plétzlich ein Fahr-
zeug aus einer Seitenstrafse von rechts heraus,
nur das Recht und nicht die Vorsicht beach-
tend.

Ich rase durch Gassen
Hinaus auf den Quai.

Man mufy sie mir lassen,

Die Priorité.

Von links kommt ein Wagen.
Was hindert mich das,

Von rechts dreinzujagen?
Ich trete aufs Gas.

Ich sitze am Lenker

Mit Prioritat.

Was ist das? — Zum Henker!
Er sah mich zu spét.

Der Arzt ist gegangen.
Sie tragen mich sacht
Auf Tiichern und Stangen.
Und dann wird es Nacht.

Da lieg’ ich in Scherben,

Der Stolz des Geschlechts!

Man wird mich beerben.

Doch kam ich von rechts ...
Robert Daster

Walter Wirth

vormals

St. Gallen, St. Leonhardstr. 17 Tel. 28478

Die Osizone fliistert

Wissen Sie, warum in der Ostzone
eine Marine so dringend benétigt wird?

.. Um die wenigen dort lebenden
Kommunisten {iber Wasser zu halten!

Wissen Sie, warum die letzte Messe
in Leipzig eine Hausschuh-Messe war?
Der Absatz fehlte - - -

Sektorengrenze Berlin, wo ein Russe
einem schlafenden amerikanischen Sol-
daten dessen Stahlhelm aus Scherz mit
— Straffendreck vollfiillt. Am néchsten
Tage findet der lwan dafiir seinen Stahl-
helm voll amerikanischer Zigaretten,
Stdfriichte, Schokolade und Whisky.
«Ja», sagt der Ami auf das erstaunte
Gesicht des lwan, «jeder gibt eben,
was er hat.»

Emmentaler Walliser
hof Keller

Neuengasse 19 Neuengasse 17
BERN BERN

Telefon 21687 Telefon 21693

Alex Imboden

lachelt und zwar mit Recht, denn er hat das neben dem ,Walliser

Keller* gelegene alt- und weitum bekannte ,Restaurant Emmen-

talerhof“ mitibernommen. - Da muss die Zunge schnalzen und
der Gaumen lachen!

N




	Geschichte in Schulaufsätzen

